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Elbhochufer: Neuer Besitzer verspricht Sanierung

Kaputtbesitzer flieht
aus der Verantwortung

In unserer letzten Ausgabe berich-
teten wir über eine Versammlung
von Mietern der Häuser Pulver-
straße 70 bis 88 und Hellgrund 2 –
6 , die auf Einladung des Mieter-
vereins Wedel und der Partei „Die
Linke“ öffentlich gegen die skanda-
lösen Missstände in ihren Wohnun-
gen und an den Fassaden Häuser
protestierten. Erstmalig waren ein
Anwalt und ein Vertreter des Vermie-
ters erschienen, die den krampfhaf-
ten Versuch machten, die empörten
Mieter zu beschwichtigen und zu
vertrösten. Die Vermieter standen
ganz offensichtlich mit dem Rücken
zur Wand und es zeigte sich: In die
Öffentlichkeit zu gehen, ist immer

noch wirksamer als nur Briefe zu
schreiben.
Mittlerweile haben sich – was zu
vermuten war – die (bis zuletzt ano-
nym gebliebenen Kaputtbesitzer)
ihrer Verantwortung durch den Ver-
kauf der Häuser entzogen. Alle Ver-
sprechungen, die katastrophalen
Zustände zu ändern, erwiesen sich
als reines Täuschungsmanöver. Das
hat die DKP Wedel wiederholt Zei-
tung vorher gesagt (wir berichteten).
Kaum ist der vorige Besitzer der
Häuser, dem niemand eine Träne
nachweint, mit Gestank verschwun-
den, verkündet der neue „Investor“,
der von der Bauwerk Hamburg ver-
treten wird, im „Wedel- Schulauer

Tageblatt“ , im kommenden Jahr
werde nunmehr endlich saniert.
„Umfangreich“, wie es in einer Mit-
teilung des „Bauwerk Hamburg“-
Geschäftsführers heißt. Bisher wis-
sen die Mieter darüber nichts Nähe-
res. Die Mieter werden wachsam
sein müssen, denn auch der neue
Besitzer wird nicht aus lauter Selbst-
losigkeit Geschenke verteilen. Meist
verstehen Vermieter unter „Sanie-
ren“ nichts anderes als Modernisie-
ren, um dann nachher die Mieten
nach oben schrauben zu können.
Jetzt hört sich alles noch human an.
Im Tageblatt wird der Geschäftsfüh-
rer Huggle mit Hinweis auf die
Fassadensanierung des Besitzes von
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Auf ein Neues !

Wir wünschen allen

Leserinnen und Lesern

der „Meinung“,

allen Bündnispartnern

im Kampf für Frieden,

Fortschritt und Sozialismus

ein gesundes und erfolgreiches

Neues Jahr.
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